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Berufe für junge Leute
Am 15. Oktober findet im Bürgerhaus Müllheim die Jobstartbörse statt

Das letzte Schuljahr ist für viele
Schüler mit Stress verbunden,
wenn die Abschlussprüfungen
immer näher kommen. Plötzlich
geht es Schlag auf Schlag: Lern-
stress, Prüfung, Abschlussfeier.
Und was kommt dann?

Viele Schulabgänger streben den
Weg der klassischen Berufsausbil-
dung an. Doch bevor es damit los-
gehen kann, müssen sie entschei-
den, welchen Beruf sie erlernen
möchten. Nicht wenige verzwei-
feln dann aufgrund der Anzahl an
Auswahlmöglichkeiten.

Eine Möglichkeit für alle, die
sich über die Berufswelt informie-
ren und dadurch einen Überblick
verschaffen wollen, bietet die Jobs-
tartbörse. Nacheinander findet
diese Messe, die Schüler, Eltern
und Lehrer gleichermaßen an-
spricht, ab Mitte Oktober in sechs
Städten statt; im Bürgerhaus Müll-

heim am 15. Oktober von 8 bis 13
Uhr. Bei den Veranstaltungen sind
zahlreiche Unternehmen der Regi-
on anwesend, aber auch Vertreter
der Kammern sowie Fachberater
der Arbeitsagentur. Auskünfte er-
teilen die Chefs und Ausbildungs-
leiter ebenso wie deren Auszubil-
dende. Junge Besucher können
mit letzteren, die in der Regel
nicht wesentlich älter sind, auf
gleicher Ebene sprechen und In-
formationen aus erster Hand be-
kommen. Wer bereits konkrete be-
rufliche Vorstellungen hat, kann
bei Gesprächen wichtige Kontakte
knüpfen. Im günstigsten Fall führt
dies zum gewünschten Praktikum
oder Ausbildungsvertrag.

Dass die Teilnehmer weder den
finanziellen noch den zeitlichen
Aufwand scheuen, ist für Achim
Leonhardt von der Handwerks-
kammer ein Beleg für den hohen
Stellenwert der Messe. Vor allem

das Spektrum der dargestellten Be-
rufe sei es, was die Messe aus-
zeichne. In der Tat reichen diese
vom Altenpfleger über den Medi-
enkaufmann bis hin zum Zimme-
rer. „Diese Bandbreite ermöglicht
es den Schülern“, so Leonhardt,
„die für sie geeigneten Berufe her-
auszufinden. Auch festzustellen,
was einem nicht liegt, ist wichtig.“
Oft seien Schüler erstaunt darüber,
wie komplex und anspruchsvoll
manche Berufe sind. Wer bei-
spielsweise eine Ausbildung zum
Anlagenmechaniker in Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik be-
ginnt, muss sich unter anderem
mit Solar- und Computertechnik
auseinandersetzen.

Leonhardt hat auf der Messe
durchweg positive Erfahrungen
gesammelt: Er stellt fest, dass die
Vorbereitung der Schulklassen auf
die Messe von Jahr zu Jahr besser
wird. Vor allem an den Abendver-

anstaltungen gäbe es interessante
Gespräche, wenn Schüler mit ih-
ren Eltern vorbeikommen.

Ein ebenso positives Fazit zieht
Manuela Bergmann-Hundesha-
gen. Die stellvertretende Rektorin
der Schule für Gesundheits- und
Krankenpflege Emmendingen
weiß es zu schätzen, dass bei der
Messe frühzeitig Kontakte mit spä-
teren Bewerbern geknüpft wer-
den. Jedes Jahr bietet die Schule 30
Ausbildungsplätze für den Beruf

des Krankenpflegers an; eine Ko-
operation erfolgt sowohl mit dem
Kreiskrankenhaus Emmendingen
als auch mit dem Zentrum für
Psychiatrie. Sogar ein paralleles,
integriertes Studium kann von
Auszubildenden, die die Zulas-
sungsvoraussetzungen erfüllen,
absolviert werden. Über den Pfle-
geberuf aufzuklären, ist Berg-
mann-Hundeshagen besonders am
Herzen gelegen. Dies hat seinen
Grund: Immer wieder stellt die

Lehrerin fest, dass der Pflegeberuf
überhaupt nicht oder nur peripher
wahrgenommen wird. „Viele
Schüler haben am Info-Stand auf
der Jobstartbörse zum ersten Mal
Kontakt zum Pflegeberuf.“ Ein
Umdenken hält sie für erforder-
lich: „Pflege sollte mehr als Arbeit-
geber der Zukunft und Gesund-
heitsfachberuf wahrgenommen
werden, bei dem Qualität eine
wichtige Rolle spielt.“

Markus Boetzer

Am kommenden Mittwoch werden wieder rund 40 Unternehmen aus der Region ihr Ausbil-
dungsangebot bei der Jobstartbörse in Müllheim präsentieren. F O T O : J S B

«Was ich lerne, 
wird in meinem Team 

anerkannt.»

lernt bei Roche, Basel

Lernen, um Ziele zu
entdecken.

Setzen Sie Zeichen. Für ein besseres Leben.

Lehrstellen-Infos: Telefon +41 (0)61 688 22 33
www.berufslehre.roche.ch

- Chemie- und Pharmatechnologe/in EFZ
- Informatiker/in EFZ
- Kaufmann/Kauffrau EFZ
- Laborant/in EFZ Fachrichtung Biologie
- Laborant/in EFZ Fachrichtung Chemie
- Logistiker/in EFZ
(Schnupperlehren regelmässig möglich)

Jedes Jahr rund 100 erstklassige Lehrstellen für
14 attraktive und zukunftsorientierte Berufe in
Basel. Zum Beispiel für

Engagierter Azubi als Anlagenmechaniker/-in 
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Als Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
sorgst Du unter anderem dafür, dass das kühle oder warme Wasser 
zuverlässig aus dem Hahn kommt. Außerdem baust du Anlagen für 
die Wasserversorgung und -entsorgung, richtest moderne Bäder 
ein und kümmerst Dich um umweltschützende Energietechnik wie 
etwa bei Solaranlagen, Pelletsheizungen etc.
 
Eine Ausbildung im Handwerk ist nicht nur kreativ und modern, 
sondern bietet die besten Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes 
und chancenreiches Berufsleben. Neugierig geworden? 
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen.

  

Wir suchen 

       Dich!

Georg Degen GmbH & Co KG 
Bahnhofstraße 9 · 79379 Müllheim · Tel. (0 76 31) 17 99 59-0 · info@degenkg.de · www.degenkg.de

Besuchen Sie uns am Messestand

Nähere Informationen:
BDH-Klinik Elzach
Am Tannwald, tel 07682-801-0
www.bdh-klinik-elzach.de

Pflege – Mehr als ein Job
staatl. anerkannte einjährige Ausbildung an der BDH-Klinik Elzach 

Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/in

Neue Perspektiven

Hekatron Technik GmbH · Ausbildung
Brühlmatten 9 · 79295 Sulzburg
Tel. 07634 500-492 · Juliane Fuchs oder
Tel. 07634 500-135 Anja Herion
ausbildung@hekatron.de
www.arbeiten-bei-hekatron.de

Hekatron bietet eine zukunftsorientierte, praxisnahe
Ausbildung in folgenden Berufen und Studiengängen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ausbildungs- und Studienplätze für das Jahr 2015

  Industriekaufmann/frau, auch mit Zusatzqualifi kation
für Europäisches Wirtschaftsmanagement

  Elektroniker/in für Geräte und Systeme

  Industrieelektriker/in für Geräte und Systeme

  Bachelor of Engineering (DHBW)
Wirtschaftsingenieurwesen Fachrichtung  Elektrotechnik

  Außerdem bieten wir Schnupperpraktika an:
für kaufmännisch Interessierte voraussichtlich in den 
Fasnachtsferien 2015, für technisch Interessierte in den 
Osterferien 2015.

  Sie suchen noch eine Beschäftigung für die Zeit zwischen 
dem Schulabschluss und dem Start der Ausbildung / 
des Studiums im nächsten Jahr? Wir sind immer auf der
Suche nach Aushilfskräften für unsere Fertigung.
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FSJ oder BFD bei der Caritas in Freiburg: 
 Sammle Erfahrungen

 Gain experience
 Unterstütze Kinder, Ältere oder Menschen mit Behinderung

 Support children, elderly or challenged people
 In einer unserer 60 Einrichtungen in Freiburg und Umgebung

 In one of our 60 facilities in Freiburg and area
 WG-Zimmer frei!

 We provide housing!

Join us for your voluntary social year, voluntary service 

or traineeship! Just give us a call: +49 761 319 16-65.

Melde dich für dein Freiwilliges Soziales Jahr, deinen Freiwilligen-

dienst oder dein Praktikum! Ruf einfach an: (07 61) 319 16-65.

Beweg was!
Make a difference!

Caritasverband Freiburg-Stadt e. V.  Herrenstraße 6 
79098 Freiburg . Telefon (07 61) 319 16-0 . fsj@caritas-freiburg.de  
www.caritas-freiburg.de . www.facebook.com/caritas.freiburg


